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TI -'1903 der BeHagen zu den StenogrnphJschen ProtOt~~:~!~ 
des Nationalrates XVlll. Gesetzgebungsperi..>de 

der Abgeordneten Madeleine Petrovic und FreundInnen 

an den Bundesminister für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

betreffend: Schrittmacherimplantationen an der Poliklinik 

Dem Vernehmen nach sollen bei Schrittmacherimplantationen an der Poliklinik vorzugs;.. 
weise Produkte der Firmen Medtronik und Siemens verwendet werden. Insider machen für 
die Produktauswahl weniger die spezifischen Produkteigenschaften, sondern vielmehr die 
großzügige "Sponsortätigkeit" dieser beiden Firmen verantwortlich. Die unterfertigten Ab
geordneten stellen in diesem Zusammenhang die folgende 

Anfrage~ 

1. Welche Ärzte! Ärztinnen zeichnen für die Auswahl der Produkte bei Schrittmacher
implantationen an der Poliklinik verantwortlich ? 

2. Welche Schrittmacher sind in Österreich zugelassen? Von welchen Anbietern 
stammen Sie? 

3. Wieviele Schrittmacherimplantationen wurden in den letzten fünf Jahren an der Po
liklinik vorgenommen? Wieviele Produkte von welcher Firma kamen dabei zum 
Einsatz ? 

4. Haben die für die Produktauswahl verantwortlichen Ärzte an Pharma-finanzierten 
Auslandsreisen teilgenommen? Wenn ja, welche Personen haben an welchen Reisen 
teilgenommen ? 

5. Gab es eine Einladung nach Washington und San Diego durch die Firma Medtronik 
im Frühjahr 1991 ? Wenn ja, wer hat diese Einladung wahrgenommen? 

6. Gab es eine Einladung durch die Firma Siemens nach Amsterdam im Sommer 1991 ? 
Wenn ja, wer hat diese Einladung wahrgenommen? 

7. Wie beurteilen Sie insgesamt die Finanzierung von Auslandsreisen für Ärzte, die für 
die Auswahl von kostspieligen Pharmaprodukten verantwortlich zeichnen ? 
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8. Treten Sie in diesem Zusammenhang für mehr PatientInnenrechte im Sinne von ob
jektivierten Kriterien bzw. für ein Verbot derartiger möglicher indirekter Einfluß
nahmen ein? Wenn nein, warum nicht? 

9. Wie verhält sich die Rate von Schrittmacherimplantationen an der Poliklinik zu ent
sprechenden Statistiken anderer Kliniken bei gleichen oder ähnlichen Indikationen? 
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